
Wir kommen in turbulenten Zeiten zur Welt! Die Revolution der 68er ist immer noch 
im Gange, althergebrachte Werte werden laufend infrage gestellt und der gesellschaft­
liche Wandel schreitet scheinbar unaufhaltsam voran. Die Mode ist bunt und die Musik 
wird lauter. In der BRD steht die Politik mit dem Beginn des RAF-Terrors vor großen 
Herausforderungen. Auf der Weltbühne des politischen Geschehens kommt es dafür 
zu einer Annäherung zwischen Ost und West: Trotz des immer noch tobenden Viet­
namkrieges entspannt sich die Gesamtsituation zusehends. Zu verdanken ist das nicht 
zuletzt dem erst im Vorjahr ins Amt gewählten SPD-Bundeskanzler Willy Brandt, der 
sich im Zuge seiner „Neuen Ostpolitik“ um eine Annäherung an die Staaten des Ost­
blocks, insbesondere an Polen und die DDR bemüht.
Das Wirtschaftswunder ist längst abgeflaut und der Babyboom vorüber. Und das 
sind nicht die einzigen Veränderungen, die unsere ersten Lebensjahre prägen werden! 
Mit diesem Büchlein wollen wir uns auf eine spannende Zeitreise durch die Vergangen­
heit begeben, um all das noch einmal Revue passieren zu lassen.

Lichtblick
Unser Geburtsjahr steht im Zeichen  
der geopolitischen Entspannung.  
Das sind doch erfreuliche Aussichten!

Was für eine Zeit!

1970 – EIN BESONDERES JAHR
.....................
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1970..................
GEBURT
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Fütterungszeit
Alle Sorgen sind vergessen, 
sobald das Fläschchen in 
Reichweite ist. Da ist es uns 
reichlich egal, ob Mama  
oder Papa die Fütterung 
übernimmt.

Ende des Babybooms
1.047.737 Kinder kommen dieses Jahr in 
der BRD und DDR auf die Welt. Das sind 
immer noch ganz schön viele, aber der 
Pillenknick macht sich bereits deutlich 
bemerkbar.

Etwas mehr Aufmerksamkeit bitte!
Manchmal können es unsere älteren Geschwister 
gar nicht haben, wenn unsere Eltern uns mehr  
Aufmerksamkeit schenken als ihnen.

Was für eine Zeit!

1970 – EIN BESONDERES JAHR
.....................

Beliebte 
Vornamen 1970

Mädchen:  
Nicole, Anja, Claudia,  

Stefanie, Andrea
Jungen:  

Stefan, Michael, Andreas,  
Thomas, Frank
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Der Wohnraum wird knapp. Trabantenstädte schießen überall wie Pilze aus dem Bo­
den. Die riesigen Wohnklötze aus Beton entsprechen zwar keineswegs jedermanns 
ästhetischen Ansprüchen, erfüllen aber ihren Zweck und bieten der in den letzten 
Jahren rapide angewachsenen Bevölkerung ein funktionales Dach über dem Kopf. Im 
Vergleich zu vielen in die Jahre gekommenen Innenstadtwohnungen verfügen Platten­
bauten über Zentralheizung und ein Badezimmer – ein kaum zu verachtender Luxus.
Nicht nur das Stadtbild verändert sich, auch der von der 68er-Bewegung angestoßene 
soziale Wandel durchdringt langsam, aber sicher Gesellschaftsschichten, die sich wohl 
kaum als Hippies klassifizieren lassen. Das bedeutet nicht, dass sich unsere Eltern sofort 
bedingungslos antiautoritären Erziehungsmaßnahmen verschreiben, und meistens ist 
es immer noch der Vater, der zu Hause den Ton angibt. Aber die Hierarchien werden 
dennoch flacher und der Glaube, dass eine strenge Erziehung automatisch eine gute sein 
muss, gerät massiv ins Wanken. Davon profitiert das Verhältnis zu unseren Eltern, das 
sich in der Folge deutlich entspannter als bei früheren Generationen entwickeln kann.

Schöner wohnen
Platz für viele Menschen und  
ihre Autos. Bunte Fassaden  
und Grünflächen hübschen das  
Erscheinungsbild der neuen  
Großwohnsiedlungen auf.

Wie wir leben

AUF DER GRÜNEN WIESE
.....................

1970..................
ALLTAG
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Klare Formen, schlichte Farben
Die typische Wohnungseinrichtung ist 
1970 oft nach funktionalen Gesichtspunkten 
gestaltet und bewusst einfach gehalten.

Einkaufsbummel
Supermärkte mit Selbstbedienung haben sich weit-
gehend gegen die althergebrachten Tante-Emma-
Läden durchgesetzt. Das Einkaufen wird dadurch 
unpersönlicher, aber auch zeitsparender.

Wie wir leben

AUF DER GRÜNEN WIESE
.....................

Preise 1970
1 l Vollmilch: 0,37 DM

1 kg Roggenbrot: 1,30 DM
1 kg Weizenmehl: 1,03 DM

1 kg Zucker: 1,17 DM
1 kg Butter: 7,50 DM

1 Ei: 0,19 DM
1 kg Bohnenkaffee: 16,48 DM

1 l Flaschenbier: 1,29 DM

9

BI_978-3-629-11568-3_s001-048.indd   9 05.08.19   12:55



Sex sells: Mit rund sieben Millionen Kinogängern ist ausgerechnet „Schulmädchen-
Report: Was Eltern nicht für möglich halten“ der erfolgreichste deutschsprachige Film 
unseres Geburtsjahres. Auch andere Sexfilme, manche mit erzieherischem Anspruch 
wie „Oswalt Kolle: Dein Mann, das unbekannte Wesen“, die meisten aber ausschließlich 
als seichte Softporno-Komödien ausgelegt, sorgen 1970 für hitzige Diskussionen: 
Tragen diese Filme tatsächlich zu einem entspannteren gesellschaftlichen Umgang 
mit Sexualität bei oder handelt es sich um geschmacklosen Schund?
Den größten Skandal liefert aber Michael Verhoeven mit „o.k.“: In einem Wald in Bayern 
wird die 1966 real stattgefundene Vergewaltigung und Ermordung einer Vietnamesin 
durch US-Soldaten nachgespielt. Die Jury der Berlinale 1970 ist darüber entzweit, ob 
der Streifen gezeigt werden soll. Mehrere Filmemacher ziehen ihre 
Beiträge aus Protest gegen vermeintliche Zensurmaßnahmen 
zurück und schließlich werden die kompletten Filmfestspiele 
abgebrochen – zum ersten und bisher auch einzigen Mal in 
ihrer Geschichte.

Skandalkino

WAS DARF DER FILM?
.....................

Aufklärer der Deutschen
Mit Büchern und Filmen versucht Oswalt Kolle, 
Tabus zu überwinden und die Themen Partner-
schaft und Sexualität für die Allgemeinheit  
verständlich zu machen.

1970..................
KINO
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Skandalkino

WAS DARF DER FILM?
.....................

Ist das okay?
Der Film „o.k.“ simuliert einerseits stilistisch die gängige Militär-
berichterstattung und verwendet authentische Uniformen, spielt 
andererseits aber mit dem bayerischen Dialekt.

Aufklärungsarbeit?
Mit eingespielten Interviews 
tatsächlicher Schülerinnen 
versucht sich der „Schul
mädchen-Report“ einen  
seriösen Anstrich zu geben. 
Das klappt nicht immer.

Weißt du’s?
Welcher tierische Disney- 
Film kommt 1970 ins Kino?

Antwort: 
Aristocats
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Umbruch im Musikgeschäft

DAS ENDE EINER ÄRA
.....................

Die Beatlemania findet ein Ende: Paul McCartney bestätigt die bereits weitläufig kur­
sierenden Gerüchte und gibt am 10. April die Auflösung der erfolgreichsten Band aller 
Zeiten öffentlich bekannt. John Lennons Austritt ist zu diesem Zeitpunkt bereits eine 
vollendete Tatsache. Am 8. Mai erscheint das im Vorjahr unter großen Anspannungen 
produzierte letzte gemeinsame Album „Let it Be“. Danach gehen die Jungs aus Liver­
pool getrennte Wege. Alle vier haben zu diesem Zeitpunkt bereits ein Soloalbum 
veröffentlicht oder zumindest in Planung und werden auf ihrem weiteren Karriere­
weg auch allein beachtliche Erfolge verbuchen.
Die Karrieren anderer Bands kommen dafür gerade erst so richtig in Fahrt und Hard 
Rock und Progressive Rock erleben weiterhin ein goldenes Zeitalter mit einfluss­
reichen Vertretern wie Led Zeppelin und Pink Floyd. Innerhalb der Hard-Rock-Bewe­
gung breitet sich dieser Tage außerdem ein neues, besonders „hartes“ Genre aus: 
Heavy Metal.

Früher Tod
Am 18. September tritt Jimi Hendrix  
dem Club 27 bei – prominenten Musikern,  
die bereits mit 27 Jahren ums Leben  
gekommen sind. Am 4. Oktober gibt es  
mit Janis Joplin schon das nächste  
Mitglied zu beklagen.

1970..................
MUSIK
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Umbruch im Musikgeschäft

DAS ENDE EINER ÄRA
.....................

Kreative Partnerschaft
Schon vor seiner Trennung von den Beatles lässt 
sich John Lennon zunehmend von seiner Frau Yoko 
Ono kreativ beeinflussen. Hartgesottene Fans  
machen sie daher für die Auflösung der Band mit-
verantwortlich.

Whole Lotta Love
Mit ca. 300 Millionen verkauften Alben mausert 
sich Led Zeppelin in den kommenden Jahren zur 
zweiterfolgreichsten Band aller Zeiten. Ihr musi-
kalischer Stil wird wegweisend für mehr als nur 
ein Genre.

Schwere Jungs
Am 13. Februar erscheint  
das Album „Black Sabbath“ 
der gleichnamigen Band.  
Es gilt als erstes echtes  
Heavy-Metal-Album in der 
Musikgeschichte.

Nummer-1-Hits  
in Deutschland 1970
Roy Black: Dein schönstes Geschenk

Led Zeppelin: Whole Lotta Love
Soulful Dynamics: Mademoiselle Ninette

Frijid Pink: House of the Rising Sun
Peter Maffay: Du

Norman Greenbaum: Spirit in the Sky
Simon & Garfunkel: El Condor Pasa
Mungo Jerry: In the Summertime

Miguel Rios: A Song of Joy
Black Sabbath: Paranoid
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